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Uedem, Sonsbeck, Kevelaer, Issum, Alpen, Xanten und Umgebung

Erstmals gibt es eine Collage von 
Uedem. Aus Anlass des 50-jährigen 
Jubiläums hat der Heimat- und Ver-
kehrsverein Uedem diese Arbeit bei 
der renommierten Künstlerin Renate 
Wischinski in Auftrag gegeben. Das 
Werk zeigt für den Ortsteil Uedem das 
Schusterdenkmal und die Hohe Mühle, 
für den Ortsteil Keppeln den berühmten 
Stein und eine moderne Windmühle, für 
den Ortsteil Uedemerbruch den Tunnel 
und die Radarkugel im Hochwald sowie 
für den Ortsteil Uedemerfeld einen Bau-
ernhof und eine Kuh. Die Collage ist in 
einer begrenzten Auflage von 100 Stück 
erschienen und wurde jeweils einzeln 
von der Künstlerin signiert. Die ersten 
Exemplare erhielten zunächst 35 Mit-
glieder, die 50 Jahre im Verein waren 
und ebenso andere verdiente Mitglie-
der. Die noch vorhandenen Collagen 

Erste Collage von Uedem
werden so lange der Vorrat reicht, in 
der Hohen Mühle zu einem Preis von 35 
Euro verkauft.

256 Radelnde, verteilt auf 22 Teams, 
haben beim diesjährigen Stadtradeln 
für die Gemeinde Uedem eine Gesamt-
leistung von 61.383 Kilometer erbracht 
und dadurch 10 t CO
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 vermieden.

Zum Vergleich: Eine in Deutschland 
lebende Person verursacht durch-
schnittlich durch Wohnen, Ernährung, 
Mobilität, Strom, Flugreisen und sons-
tigen Konsum 11,17 Tonnen CO
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 im

Jahr (Statista, 2023). In 2022 legten die 
Uedemer insgesamt 44.140 Kilometer 
mit dem Fahrrad zurück. Die Gesamt-
fahrleistung konnte dementsprechend 
gegenüber dem Vorjahr um 17.243 Ki-
lometer gesteigert werden, Hut ab! In 
diesem Jahr fand die Preisverleihung 
zeitgleich mit der Eröffnung des Nieder-
rheinischen Radwandertages am 2. Juli 
statt. Die stellvertretende Bürgermeiste-
rin, Frau Maria Ingenerf, und die Klima-
schutzmanagerin der Gemeinde Uedem, 
Frau Chantal Fouquet, gaben die Preis-
träger bekannt. Die Gewinner- und Ge-
winnerkategorien wurden von der Ge-

Erfolgreiches
Stadtradeln 2023
mit Preisverleihung in Uedem

meindeverwaltung wie folgt vergeben: 
- Bester Radler (Kilometer pro 
Kopf): Matthias Theunissen - 1.102 km 
- Bestes Team (Gesamtkilo-
meter): Schachfreunde Uedem 
- 13.207 km und 36 aktive Ra- 
delnde

Zufallslos Einzelperson: Martina 
Lichte-Zirpel

Schulradeln: Geschwister-Devries-
Schule – 2.587 km und 40 aktive Radelnde 
 Besonderes Engagement Kitas: 
Kita Regenbogen und Elterninitiative 
Kunterbunt – 1.848 km und 12 aktive 
Radelnde, Kath. Kindergarten St. Fran-
ziskus – 1.181 km und 8 Radelnde 
Weitere Preise, unter anderem ein E-
Bike, werden kreisweit noch zu einem 
späteren Zeitraum verlost. Vielen Dank 
an alle aktiven Radelnden, die teilge-
nommen haben und das Auto durch das 
Radfahren ersetzt und zum Klimaschutz 
beigetragen haben! Nun heißt es weiter 
zu radeln und über den Aktionszeitraum 
hinaus sich gegenseitig zu motivieren.
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Uedem, Sonsbeck, Kevelaer, Issum, Alpen, Xanten und Umgebung

Am Samstag, den 29. Juli, soll an ei-
nem schönen Abend um 19 Uhr das 
große Sommerfest starten.

An der Hohen Mühle ist alles vorberei-
tet, ein Fallschirm schützt die Gäste vor 
eventuellem Regen.

Der Heimatverein bietet Getränke an, 
die Kolpingsfamilie Steaks und andere 
Leckereien. Ab 20 Uhr tritt dank Unter-
stützung der Kulturkiste die am Nieder-
rhein sehr bekannte Band „Vanish In 
Point“ auf.

Eine Band von vier Freunden spielt mit 
Hang zu Rockmusik in der Formation 
von zwei Gitarren, Bass und Schlagzeug! 
Was als Rockband mit überwiegend ei-

Am Sonntag findet ab 11 Uhr an der 
Hohen Mühle ein Familienfest statt. Die 
Bogenschützen aus Uedem bieten Inte-
ressierten die Gelegenheit, den Sport 
kennen zu lernen. Um 12.30 Uhr geben 
die Uedemer Musikvereine ein Platz-
konzert. Neben einer Hüpfburg wird 
der Clown Pepe Kinder und Jugendliche 
unterhalten. Auch italienisches Eis wird 
eine zeitlang an der Mühle zur Erfri-
schung angeboten. Um 15.30 Uhr tritt 
die Musikformation Major und Minor 
auf. Major und Minor, das sind Ruth 

Bei Sommerfest an der hohen Mühle
Heimatverein und Kulturkiste präsentieren

„Vanish in Point“
Sonntag Familienfest

genen Songs und vereinzelten Coverstü-
cken begann, ist heute eine Coverrock-
band mit auch eigenen Kompositionen. 
Jedoch wird allen Stücken der Stempel 
von VIP aufgedrückt, das heißt Rock-
röhre mit starkem Gitarrensound und 
amtlicher Rhythmusabteilung.

Neben Martin (Gitarre, Gesang) und 
Frank (Gesang + Bass) - den Gründungs-
mitgliedern - haben Manuel (Gitarre 
+ Gesang) und Ludger (Schlagzeug) 
ihr musikalisches zu Hause in dieser 
Band gefunden.

Zusammen sind sie „Vanish In Point“, 
die Musik aus Leidenschaft spielen und 
dabei Spaß mit ihrem Publikum haben.

Sommerfest für Jung und 
Alt am Sonntag

und Günter Minor und Michael Hacket-
hal. Sie unterhalten das Publikum mit 
Gesang, Gitarre und Bass. Neben Songs 
aus den 60-er und 70-er Jahren präsen-
tieren sie einige neuere Stücke sowie 
Jazzstandards. Es gibt ausreichend Ver-
pflegung, darum kümmert sich wieder 
die Kolpingsfamilie aus Uedem. Mit 
Getränken verpflegt der Heimat- und 
Verkehrsverein Uedem die Gäste. Im 
Mühlencafé wird Kaffee und Kuchen 
angeboten.Um 17.00 Uhr endet die Ver-
anstaltung.

Vorschläge sind bis zum 08. August 
2023 möglich. Die Gemeinde Uedem 
verleiht auch in diesem Jahr den Hei-
mat-Preis aus dem fortgeführten Lan-
desförderprogramm „Heimat. Zukunft. 
Nordrhein-Westfalen. Wir fördern, was 
Menschen verbindet.“ Ziel des Pro-
gramms ist es, Menschen für regionale 
und lokale Besonderheiten zu begeis-
tern und das gelebte Engagement in 
den Gemeinden und Kreisen des Landes 
NRW deutlich hervorzuheben. Von den 
vom Rat der Gemeinde Uedem fest-
gelegten Kriterien „Verdienste um die 
Heimat“, „Pflege und Förderung von 
Bräuchen“, „Erhalt von Kultur und Tra-
dition“, „Engagement für nachhaltige 
Gemeindeentwicklung“ und „Stärkung 

Uedem verleiht
den Heimat-Preis

des gesellschaftlichen Zusammenhalts“ 
muss für die Vergabe des Heimat-Prei-
ses 2023 mindestens ein Kriterium er-
füllt sein. Der mit 5.000 Euro dotierte 
Preis kann ausschließlich an Vereine, 
Verbände, Gruppen oder Institutionen 
aus der Gemeinde Uedem vergeben 
werden.Vorschläge können mittels 
Formblatt bis zum 08. August 2023 
bei der Gemeinde Uedem eingebracht 
werden. Vorschlagsberechtigt sind alle 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Uedem sowie Vereine, Verbände, Insti-
tutionen und Einrichtungen mit Sitz im 
Gemeindegebiet. Das Formblatt ist auf 
der Internetseite www.uedem.de abruf-
bar oder in Papierform an der Informa-
tion des Rathauses erhältlich.

29.07. und 30.07: Sommerfest des HVV Uedem an der Hohen Mühle

05.08: Scheunenfete im Kartoffelkeller der Landjugend Keppeln

13.08: Historischer Feldtag der Kaltblutfreunde Uedemerfeld

13.08:  Kindertag vom Werbering mit den Kindergärten auf dem Markt

20.08: Oldtimertreffen an der Hohen Mühle

02.09: 850 Jahre Keppeln an der Begegnungsstätte Keppeln

09.09:  Genussmarkt vom Werbering auf dem Marktplatz

09.09. und 10.09:  Reitturnier von Seydlitz Uedem auf dem Maasho

Veranstaltungen
August September
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Ich bin fast 25 Jahre in der Praxis und habe über 40 Jahre Berufserfahrung.
Über die Jahre ist mir Sonsbeck und deren Bewohner sehr ans Herz gewachsen und
ich habe immer die familiäre Atmosphäre in dieser Praxis geschätzt, "Man kennt sich".

Beruflich bin ich vielseitig aufgestellt,die chirurgischen und orthopädischen
Behandlungen liegen mir am meisten ebenso die neurologischen bei Erwachsenen,
doch bleibt der sportliche Teil mein Steckenpferd.

Auf diese Weise möchte ich mich ganz herzlich bei den Patienten bedanken,
die mir über die lange Zeit die Treue gehalten haben und meinen Arbeitsweg begleitet haben.
Bettina Wadleich

Wallstraße 7
47665 Sonsbeck

Tel. (02838) 91 87-0

www.zahnarztpraxis-wallstrasse.de
info@zahnarztpraxis-wallstrasse.de
     (0151) 40 31 70 29

Online Terminvereinbarung

Ab sofort können Sie uns auch per WhatsApp erreichen

Uedem Großer Besuch war kürzlich 
beim Uedemer Schachklub angesagt. 

Der Verein, der in diesem Jahr sein 
75-jähriges Jubiläum feiert, hatte Ge-
orgios Souleidis zu einer zweitägigen 
Schach-Show nach Uedem eingeladen. 
Unter dem Pseudonym „The Big Greek“ 
folgen Souleidis auf seinem You-Tube-
Kanal inzwischen 137 000 Abonnen-
ten. Kein Wunder, dass der 50-jährige 
Internationale Schachmeister nicht nur 
die hiesigen Spieler anzog. Einer seiner 
größten Fans war sogar extra aus Süd-
deutschland angereist. Er und die ande-
ren der mehr als 40 Schachenthusiasten 
trafen einen unterhaltsamen Schach-En-

„The Big Greek“
begeisterte in Uedem

„The Big Greek“ (Mitte, weißes T-Shirt), inmitten seiner Fans.

tertainer, der auf seine bekannte Art vie-
le Geheimnisse rund um das königliche 
Spiel lüftete. Dass er auch „analog“ ein 
versierter Trainer ist, bewies er an die-
sem Wochenende. Mit einer gehörigen 
Portion Humor belehrte und begeisterte 
er seine Fans.

Der Uedemer Schachklub zeigte mit 
dieser Veranstaltung erneut ein glückli-
ches Händchen. Weiter geht´s im Jubilä-
umsjahr am 5. August in der Gaststätte 
Lettmann mit dem 1. Uedemer Schnell-
Schach-Turnier. Nähere Informationen 
und die Möglichkeit, sich anzumelden, 
sind auf der Homepage des Vereins zu 
finden.
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Frauenchor „pro musica 1989 Uedem e.V.“ unterwegs

Sommerausflug in die 
Schwanenstadt

Am 12.Juli fand der Sommer-Choraus-
flug vom Frauenchor „pro musica 1989 
Uedem e.V.“  in die Schwanenstadt Kleve 
statt.

Wir erlebten einen informativen und 
vergnüglichen Nachmittag unter dem 
Motto: „Ein Häppchen Kleve“ - ein 
kulinarischer Stadtrundgang mit der 
Stadtführerin Frau Thönnissen, bei 
der wir uns an dieser Stelle noch ein-
mal ganz herzlich bedanken möchten.  
Bei der etwa 2-stündigen Führung wur-
de die Geschichte der Schwanenstadt 
mit kleinen Probierstückchen aus Ur- 
und Großmutters Zeiten kombiniert. 
So durften wir verschiedene selbstge-
machte Leckereien aus der Region ge-
nießen, wie z.B. Kaffeelikör, Dinkelbrot 
mit Schmalz und „Bollebäuschen“, die 
immer zum jeweiligen Thema passten 
und so historische Ereignisse in le-
bendige Erinnerungen verwandelten. 

Anschließend verbrachten wir noch 
gesellige Zeit im Königsgarten. Bei 
kühlen Getränken konnten wir dort auf 
der Terrasse einen wunderbaren Som-
merabend genießen und ausklingen 
lassen. Nach der Sommerpause begin-
nen die Proben vom Frauenchor wieder 
jeweils mittwochs um 19.30 Uhr in der 
FEG in Uedem. Wer an einer Schnup-
perprobe teilnehmen möchte, der ist 
am 09.08.2023 herzlichst eingeladen. 
Und wer uns einmal live im Konzert 
erleben möchte, für den hier noch ein 
Tipp: am 22.08.2023 findet in Kleve im 
Spiegelzelt im Tiergarten um 20 Uhr der 
„Abend der Chöre“ statt, Einlass ist ab 
18 Uhr. Vier Chöre gestalten einen mu-
sikalischen Abend, der bestimmt allen 
Zuhörerinnen und Zuhörern lange in 
Erinnerung bleiben wird. Weitere In-
formationen unter: https://www.cinque-
spiegelzelt.de/programm-buchung.

Es ist Halbzeit bei der Projektlauf-
zeit für die Erstellung des integrierten 
Klimaschutzkonzeptes, welches Maß-
nahmen umfassen wird, die kurz-, 
mittel- und langfristig in Uedem für 
die Erreichung der Klimaschutzziele 
der Bundesregierung umgesetzt wer-
den sollen. Wie können wir in Uedem 
treibhausgasneutral werden? Dafür 
wird das Konzept als strategischer Ak-
tionsplan erstellt. Hierzu wurde eigens 
unter Hilfe von Fördergeldern eine 
Stelle für Klimaschutz in der Gemeinde-
verwaltung geschaffen. Nun werden die 
Ergebnisse der bisher durchgeführten 
Arbeitsschritte öffentlich vorgestellt. 
Die Präsentation der Ergebnisse findet 
am 18. September 2023 um 18:00 Uhr 
in der Bürgerbegegnungsstätte in Kep-

Zwischenpräsentation des integrierten
Klimaschutzkonzeptes in der Gemeinde Uedem 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen!

peln statt. Der Eintritt ist frei und Vor-
wissen wird nicht benötigt. Neben der 
Ergebnisvorstellung wird es einen Im-
pulsvortrag geben. Im Nachgang wird 
die Möglichkeit zum lockeren Austausch 
geboten. Insgesamt ist die Veranstaltung 
für etwa zwei Stunden angesetzt. Bür-
germeister Rainer Weber und die Klima- 
schutzmanagerin, Chantal Fouquet, 
würden sich über die Teilnahme vieler 
interessierter Bürgerinnen und Bürger 
freuen, die sich über diesem partizipa-
tiven Prozess über die zukunftsnahe kli-
magerechte Entwicklung der Gemeinde 
Uedem informieren und beteiligen wol-
len. Für die Anmeldung und zur besse-
ren Planung wird gebeten, eine kurze 
E-Mail an Frau Fouquet (chantal.fou-
quet@uedem.de) zu senden.

Mit den Sommerferien ist ein Großteil 
der Medenspiele der Mannschaften des 
Tennisclubs Sonsbeck bereits gespielt. 

Die Saison für die Herren 50 in der 
Zweiten Verbandsliga ist sogar bereits 
komplett vorüber – und das denkbar 
undankbar. In einer ausgeglichenen 
Gruppe schlug das Team zwar den spä-
teren Aufsteiger aus Wesel, verlor aber 
alle anderen Partien teils knapp. So 
steigen die Herren 50 allein aufgrund 
des verlorenen direkten Vergleichs mit 
Heiligenhaus aus der Zweiten Verbands-
liga ab.

Die Herren 30 hingegen halten erneut 
die Klasse in der Zweiten Verbandsliga. 
Mit zwei Siegen zum Start stand das 
Saisonziel Klassenerhalt frühzeitig fest. 
Mit 4:2 Siegen ist die letzte Partie ge-
gen Essen-Süd nahezu bedeutungslos. 
Am Ende der Saison wird es wohl mit 
dem vierten Platz von acht Teams ein 
guter Mittelfeldplatz für die Sonsbe-
cker Herren 30. Bei den Damen 30 in 
der Bezirksklasse (BK) A stehen sogar 
noch zwei Spieltage aus – wobei das 
Sonsbecker Team einmal spielfrei hat. 
Die Damen 30 kämpfen noch gegen den 
Abstieg. Für die Chance auf den Klas-
senerhalt ist im letzten Spiel der Sons-
beckerinnen gegen Süchteln ein Sieg 
nötig. Ähnlich sieht die Situation für die 
Damen der offenen Klasse aus. Auch ih-
nen fehlt ein Sieg zum Klassenerhalt in 
der BKB. Die letzte Partie findet gegen 

Sonsbecker Tennis-Teams fehlen noch Siege 
gegen den Abstieg
Tag der offenen Tür und Sommer-Camp für Kinder 
zum Ende der Ferien

den bereits aufgestiegenen Tabellenfüh-
rer aus Goch statt. Zwei der anderen 
abstiegsbedrohten Teams aus Hartefeld 
und Budberg spielen gegeneinander. 
In akuter Abstiegsnot sind die Herren 
der offenen Klasse in der BKD. Mit 1:3 
Punkten sind sie Tabellenletzter. Bei den 
beiden verbleibenden Spielen müssen 
dringend Siege errungen werden, um 
die Klasse zu halten. Ebenfalls 1:3 Punk-
te haben die Herren 40 in der BKD. In 
einer ausgeglichenen Liga ist bei der 
letzten Partie Traar noch alles drin, um 
die Saison positiv abzuschließen.

Da das Sonsbecker Team in dieser Al-
tersklasse in der untersten Liga spielt, 
geht es nicht gegen einen möglichen 
Abstieg. Für alle Kinder, die gerne gegen 
den Ball schlagen oder den Tennis-Sport 
einmal ausprobieren möchten, bietet 
der TC Sonsbeck ein Sommercamp zum 
Ende der Ferien an.

Dieses findet mit erfahrenen Trainern 
am Donnerstag und Freitag, 3. und 4. 
August 2023, jeweils von 9.30 bis 14 
Uhr statt. Kosten entstehen allein, falls 
ein Mittagessen in der Vereinsgastrono-
mie gewünscht ist.

Anmeldung per E-Mail an 
andrevdbruck@t-online.de.  Tags da-
rauf zum Abschluss der Sommerferien 
bietet der TC Sonsbeck für Jung und 
Alt einen Tag der offenen Türe an. Am 
Samstag, 5. August 2023, sind die Plätze 
für alle Interessierten geöffnet.

Die Eheleute Lieselotte und Friedhelm 
Brinkmann, wohnhaft Töpferweg 2 in 
47665 Sonsbeck, feiern am 30.07.2023 
ihre Diamantene Hochzeit.

Kennengelernt haben sie sich auf der 
Kirmes in Sonsbeck. Sie tanzten immer 
gerne.

Sie war Hausfrau, während er bis zu 
seiner Pension Schreiner war. 

Die standesamtliche Hochzeit fand am 
30. Juli 1963 in Sonsbeck statt, während 
die kirchliche Hochzeit am 15. August 
1963 in Kalkar-Neulouisendorf als Dop-
pelhochzeit zusammen mit dem Bruder 
von Frau Brinkmann gefeiert wurde. 
Sie hatten zwei Kinder: Cornelia und 
Rainer, die jedoch leider schon beide 
verstorben sind. Es gibt aber noch ein 
Enkelkind, das am gleichen Tag Ge-
burtstag hat wie Frau Brinkmann. Herr 
Brinkmann war viele Jahre Kirchmeister 
in Sonsbeck und Frau Brinkmann Küs-
terin. Herr Brinkmann liebte den Reit-
sport und beide tanzten und kegelten 
gerne.  Und sie feierten auch beide sehr 

Diamantene Hochzeit 60 Jahre Liebe

gerne. Zudem waren Sie beide engagiert 
in der evangelischen Kirche tätig. Leider 
ist Herr Brinkmann seit fast 7 Jahren 
bettlägerig, so dass es keine aktuellen 
Bilder gibt.  Dennoch wollten wir hier 
berichten…
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UZ-Ausgabe 77 erscheint am 30.9.2023
Anzeigenschluss am 22.9.2023

Der Sonsbecker Herbstmarkt ist ein 
traditioneller verkaufsoffener Sonn-
tag mit vielen Verkaufsständen auf der 
Hoch- und Wallstraße in der Gemeinde 
Sonsbeck und fand zum ersten Mal am 
29. September 2013 als Sonsbecker 
Herbstmarkt und löste den damaligen 
Apfelmarkt ab.

Auch in diesem Jahr werden die Gäs-
te auf dem Herbstmarkttag „herbstlich 
willkommen“ geheißen. Am Sonntag, 
den 17. September können die Besu-
cherInnen die   gemütliche Marktatmo-
sphäre  genießen. 

Beim farbenfrohen „Sonsbe-
cker Herbstmarkt“ treffen sich am 
Sonntag zahlreiche Aussteller, um 
kreative Inspirationen und hilfrei-
che Tipps rund um Haus und Gar-
ten zu geben.

Von kunstvollen Dekorationen bis hin 
zu leckeren Erzeugnissen frisch vom 
Feld: Der Sonsbecker Herbstmarkt 
überzeugt nicht nur durch sein vielfäl-
tiges Sortiment, sondern auch durch 
zahlreiche Highlights zum Gucken und 
Staunen.

Auf der Hochstraße und Wallstraße 
präsentieren sich Einzelhandel, Firmen, 
Hobby-und Kunsthandwerker, Institute 
und Vereine. Gemütliche Cafés, Biergär-
ten, Biertresen, Grill- und Cocktailstän-
de laden zum Verweilen ein. 

  
Einzelhandel
Neben den Händlern, die ihre Stän-

de aufbauen, öffnen auch zahlreiche 
Gewerbetreibende im Rahmen des ver-
kaufsoffenen Sonntags ihre Türen. Als 
besondere Offerte locken Sonderpreise, 

SONSBECKER HERBSTMARKT
teils wird bis zu 50 Prozent reduziert. 
Die neuen Kollektionen an Herbst- und 
Wintermode wecken die Vorfreude auf 
kühle Temperaturen und den Winter-
sport. Wer lieber mit dem Fahrrad un-
terwegs ist, kann sich über die neuen 
Trends für die kommende Saison infor-
mieren.

Aussteller
Den vor Ort arbeitenden Handwer-

kern, manchmal fast vergessener Zünf-
te, einmal bei der Arbeit über die Schul-
ter schauen zu dürfen ist ebenso beliebt 
wie die besonderen Herbstmarktange-
bote. Der Marktbereich verläuft ab der 
Ampelanlage über die Hochstraße und 
geht in die Wallstraße über.

Kunst- und Hobbyhandwerker stellen 
sich und ihre Arbeiten vor. Floristen 
bieten Nützliches und Dekoratives an. 
An einem Handarbeiten-Stand reicht 
die Angebotspalette von Häkelarbeiten 
über Schürzen bis hin zu Tischdecken. 
Schmuck wird zum Kauf angeboten.

Neerstraße 7 . 47665 Sonsbeck
Mühlenstraße 231 . 47475 Kamp-Lintfort
Telefon (02838) 91 07 27 . Telefax (02838) 910705

Schmidt
Michael

Steinmetz- und Steinbildhauermeister

.Grabmale.Fensterbänke.Küchenarbeitsplatten.Treppen

ÜBER

Ihre Gaststätte in Sonsbeck

Inh. Annegret & Hans-Theo Claßen

Herrenstraße 76
47665 Sonsbeck
Telefon: 0 28 38 / 25 20

Zur Linde

Ursula Nückel, Apothekerin
Claudia Jordan, Apothekerin

Hochstraße 75
47665 Sonsbeck

Telefon
(02838) 9 19 66
Telefax
(02838) 9 19 65

eMail
info@adler-apotheke-sonsbeck.de

Inh. Tanja Kemper
Hochstraße 4

47665 Sonsbeck
Tel.: (02838) 39 49

www.salon-werthmanns.de
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HVV Seniorenfahrt Mittwoch 6.9.2023 13.00 Uhr

HVV Radtour Sonntag 17.9.2023 10.00 Uhr

Heimat- und Verkehrsverein
Sonsbeck e. V.

lädt zu folgenden Terminen im Jahr 2023 ein

In Sonsbeck wohnen...
                     ...wo andere Erholung suchen!

Knotenpunkt und Treffpunkt in Sonsbeck war am Sonntagmorgen, den 2. 
Juli ab 10 Uhr für die Teilnehmer des 30. Niederrheinischen Radwandertages 
hinter dem Kastell. Neben dem Grillstand versorgte der Heimat- und Verkehrs-
verein die Radfahrer mit dem Verkauf von frischem Kaffee, selbstgebackenem 
Kuchen sowie kühlen Getränken.

HVV Sonsbeck
betreute die Stempelstation an der
Gommanschen Mühle

Sonsbecker Seniorinnen 
und Senioren 2023 wieder 
auf Tour 

Sonsbeck Die Seniorenfahrt durch-
geführt vom Heimat- und Verkehrsver-
ein Sonsbeck e.V. findet in diesem Jahr 
am Mittwoch, den 6. September statt.

Anmeldegebühr 10 €. Start 13.00 
Uhr am Neutorplatz (Früher Schweine-
markt)

Die Fahrt führt uns 2023 zu den Kri-
ckenbecker Seen. Die Krickenbecker 
Seen sind vier durch Abtorfung von Nie-
dermooren entstandene Seen in Nettetal 
am linken Niederrhein in Nordrhein-
Westfalen. Die heutige Form erhielten 
sie in der Zeit vom 16. bis zum 19. Jahr-
hundert durch Torfabbau im großen Stil 
sowie durch Zuleitung des Flüsschens 
Nette. 1938 wurde der Bereich der Kri-
ckenbecker Seen zum Naturschutzge-
biet erklärt.

Um 18.00 Uhr findet der Abschluss 
dieser Fahrt im Kastell in Sonsbeck statt. 
Hier wird in geselliger Atmosphäre ein 
Imbiss gereicht und es besteht die Mög-

lichkeit Getränke zu kaufen. 
Umrahmt wird das ganze durch die 

musikalische Begleitung des immer 
wieder gern gehörten Musikvereines 
Harmonie Sonsbeck/Labbeck.

Wer möchte da nicht zu den „Sonsbe-
cker Senioren“ zählen, denn das ist die 
einzige Voraussetzung für eine Buchung 
dieses Angebotes. Die Senioren müssen 
in Sonsbeck wohnhaft und mindestens 
65 Jahre alt sein. Wenn Ehepaare oder 
Lebensgemeinschaften mitfahren, so 
muss nur einer der Partner das 65. Le-
bensjahr erfüllt haben. Sollten Sie diese 
kleinen Kriterien erfüllen, dann können 
Sie sich anmelden und eine schöne 
Fahrt buchen sowie das oben beschrie-
bene Programm genießen.

Anmeldungen werden ab sofort im 
Friseurgeschäft Fritz Werthmanns an 
der Hochstraße 4 in Sonsbeck  - unter 
gleichzeitiger Entrichtung der 10,00 € 
-entgegengenommen. 

Bei 100 Teilnehmern ist dann Anmel-
deschluss!

Taubenweg 4 . 47665 Sonsbeck
Telefon (0 28 38) 77 83 93

info@hvv-sonsbeck.de 
www.hvv-sonsbeck.de

In Sonsbeck
wohnen...

...wo andere
Erholung suchen!

Unterstützer und neue Mitglieder sind
bei uns jederzeit willkommen!

Geschäftsführer Karl-Heinz Kanders
Hochstraße 98 . 47665 SONSBECK
E-Mail: tischlerei@hk-hanssen.de . Internet: www.hk-hanssen.de

Fenster . Türen . Innenausbau
Sonnenschutz . Insektenschutz

Tel. (02838) 22 63
Fax (02838) 93 23

T I S C H L E R E I
GmbH & Co. KG

anßen

Franz Jacobs
Hochstraße 34
47665 Sonsbeck

Telefon 0 28 38 . 23 23
Telefax 0 28 38 . 9 61 19

Seit 1850
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47665 Sonsbeck
Danziger Str. 7Am Sonntag, den 6. August 2023

Jubiläumsfeier zum 50-jährigen Bestehen der Bergnachbarschaft
Die Nachbarschaft trifft sich jedes Jahr zum Nachbarschaftsfest. Der Ausrichter 

wird jedes Jahr neu ausgespielt. Dieses Jahr findet das Bergfest auf der Wiegestraße 
statt. Zum Brauchtum gehört jedes Jahr auch das Maibaumsetzen.

50 Jahre (1973 - 2023)
Bergnachbarschaft Sonsbeck

Am Sonntag, den13. August 2023 la-
den die Klimpansen von 14 – 18 Uhr 
zum Klettern ein. Der Eintritt ist frei 
und alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, den Sonsberg zu besteigen 
oder zu Bestaunen, was dort möglich 
ist. Motto:  „Einmal um die Welt“-    Je-
der Kontinent bekommt eine bestimmte 
Punktzahl, die durch unterschiedliche 
Schweregrade der Routen erklettert 
werden kann. Es können auch mehre-
re einfache Routen kombiniert werden. 
Das Erklettern der Kontinente in Klein-
gruppen ist ebenfalls möglich. Wurde 
die Punktzahl eines Kontinents erreicht, 
kann dieser auf einer Postkarte farbig 

Jeder Interessierte ist zum Klettern eingeladen

Sommerfest am SonsBerg
ausgemalt werden.   Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Vor Ort können indi-
viduelle  Burger zubereitet bzw. gegrillt 
werden. Natürlich können auch Geträn-
ke erworben werden. Außerdem findet 
eine Tauschbörse statt, in der z.B. ge-
brauchte Kletterschuhe, Sportkleidung 
oder andere Sportutensilien angeboten 
und erworben werden können. Dazu 
kann jede/r etwas beitragen, der/die 
etwas tauschen oder abgeben möchte.

Pressetexte bitte an
Pr@uz-niederrhein.eu
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Sonsbeck Am Mittwoch, dem 
12.07.2023 machten 24 Kinder im Al-
ter von 6-10 Jahren zusammen mit 10 
Betreuern der Katholischen Landju-
gendbewegung (KLJB) Sonsbeck auf 
dem Weg zum Irrland Twisteden. Damit 
beteiligt sich die Landjugend Sonsbeck 
zum dritten Mal mit dieser Aktion beim 
Ferienspaß für Kinder in Sonsbeck. 
Treffpunkt war der Sonsbecker Schwei-
nemarkt um 9 Uhr. Sobald alle Kinder 
mit blauen Käppis und alle Rücksäcke 
verstaut waren, ging es los. In Twiste-
den angekommen, wurden zunächst die 
Bollerwagen mit Getränken, Rohkost, 
Snacks und Grillzubehör beladen. An-
schließend teilten sich die Kinder und 
Betreuer in kleine Gruppen auf, um mit 
den Teppichrutschen loszulegen, sowie 
die Go-Kart-Bahn und weitere Attrak-
tionen zu erkunden. Mittags kamen 

Mit der KLJB ins Irrland
dann alle wieder zusammen, um sich 
bei gegrillten Würstchen im Brötchen 
zu stärken. Viel Pause wurde allerdings 
nicht gemacht, selbst für Eis als Nach-
tisch blieb kaum Zeit, denn die Kinder 
wollten sofort wieder losziehen. Auch 
bei nicht ganz so heißen Temperaturen 
wurden nachmittags die Wasserrut-
schen aufgesucht. Nachdem alle Kinder 
ausgiebig gerutscht und geplanscht ha-
ben, musste die Truppe leider wieder 
schon in Richtung Sonsbeck aufbre-
chen. Nicht nur die Kinder hatten ihren 
Spaß, sondern auch bei dem einen oder 
anderem Betreuer wurden Kindheitser-
innerungen geweckt. 

Wer Interesse an der KLJB Sonsbeck 
hat, kann gerne bei Aktionen vorbei-
schauen oder sich auf der Instagram-, 
Facebook- oder Internetseite informie-
ren.

Meisterbetrieb . Yvonne de Kok . Alpener Straße 28
47665 Sonsbeck . Telefon 0 28 38 - 21 93

Wir sind für Sie da...
Montags bis Mittwochs 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstags & Freitags 8.00 - 12.30 Uhr, 14.30 - 18.30 Uhr
Samstags 8.00 - 13.00 Uhr

Sonn- & Feiertags 10.00 - 12.00 Uhr

Floristik mit Liebe gefertigt
für jeden  Anlass

Seit Mai hat sich Yvonne de Kok im Gewerbegebiet auf der Alpener Straße 
28 in den neuen, modernen Räumlichkeiten angesiedelt. In der September 
Ausgabe stellen wir die Firma in der Zeitung vor.
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Die kfd Sonsbeck wagte sich auf neues 
Terrain.

Eine Veranstaltung, die so gar nicht 
planbar und einschätzbar war. Kom-
men wirklich Besucher, auch bei dieser 
Hitze? Haben wir zu wenig oder zu viel 
Kuchen? Was machen wir mit den gan-
zen Resten? Die kfd Frauen hatten an 2 
Tagen so einige Sachspenden zusam-
mengetragen, um sie dann gegen Spen-
de wieder abzugeben unter dem Motto: 
„Was ist es dir wert?“. Mit dem Erlös 
soll das „Unternehmen Zündkerze“ und 
der Malteser Hospitzdienst unterstützt 
werden. Es war allerlei zusammenge-
kommen: Neuwertiges und zugegebe-
nermaßen auch Trödeliges. So stellte 
das Orgateam schnell fest: „Schönheit 
liegt in den Augen des Betrachters“! 
Denn während sich die einen an den 
Tischen gemütlich den selbstgemachten 
Kuchen schmecken ließen, wechselten 
auf der anderen Seite des Pfarrheims 
in Sonsbeck Haushaltsgegenstände, 
Deko, Modeschmuck, selbstgenähte 
Taschen aus Jeansresten usw. die Be-
sitzer. Auch die bereitgestellten Körbe 
für Wollspenden und abgelaufene Ver-
bandsmaterialien füllten sich. Vertreter 
der Nachbarschaftshilfe waren gekom-
men und informierten u.a. über das 
Repaircafe. Auch wenn so manch einer 

Trotz der Hitze ein Erfolg
Nachhaltigkeitscafe der KFD Frauen

bei den Temperaturen beschlossen 
hatte, lieber zu Hause zu bleiben, der 
erste Kassensturz am Samstag war recht 
zufriedenstellend. Am anschließenden 
Sonntag wurde das Thema Nachhaltig-
keit anhand der Schöpfungsgeschichte 
im Gottesdienst wieder thematisiert und 
nochmal ins Haus Maria Magdalena 
zum kurzen Stöbern eingeladen.  Vor 
Ort entwickelte sich dann schnell eine 
nette und entspannte Atmosphäre, so 
dass noch mal eben die Kaffeemaschi-
ne angeworfen wurde und der restliche 
Kuchen bei so mancher lockeren Un-
terhaltung auch noch Abnehmer fand. 
Andere schauten sich an den Ausstel-
lungstischen um und reduzierten den 
Bestand dort noch einmal. So kamen 
insgesamt über tausend € für die beiden 
Vereine zusammen, die die kfd Frauen 
nach den Sommerferien überreichen 
wollen. Alle gespendeten Sachen finden 
übrigens weitere Verwendung. So wird 
der Modeschmuck z.B. einem Missions-
projekt zur Verfügung gestellt.

Die nächsten größeren Veranstaltun-
gen der kfd sind die Tagestour zum Ga-
someter in Oberhausen am 19.08. und 
das Oktoberfest am 28.10. Beides wird 
schon von dem Team fleißig vorbereitet.

Weitere Infos unter: www.kfd-sons-
beck.info.
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Ihr Partner für Toranlagen & Schweiß- und Metallbauarbeiten

Niederlassung / Ausstellung:
Otto-Hahn-Straße 3a

47608 Geldern

Tel. (02831) 9 73 66 80
Fax (02831) 9 73 66 99

E-Mail: info@niederrhein-technik.de

Ihr Partner für: Privat & Handwerk & Industrie
Wartung und UVV Prüfungen an Toren, Türen,

Containern, Schweiß- & Schlosserarbeiten
Reparaturarbeiten von Toren und Türen

aller Hersteller - Container, Zäune, Geländer
In allen Größen & Arten / Sondermaße

und vieles mehr...
24 h Notdienst
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KFZ-Handel, Werkstätten, Vermieter, Gutachter und mehr
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Medienhaus Niederrhein
R. Kabanow

Tel. (02832) 9 25 82 00

info@medienhaus-niederrhein.eu
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

(03944) 3 61 60
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Hochstraße 147
47665 Sonsbeck

Tel.: 02838 - 776750
www.evers-seitz.go1a.de

Kfz-Meisterbetrieb
Finanzierung & Leasing
Verkauf von EU-Neuwagen
& Gebrauchtwagen
Partnerwerkstatt diverser
Versicherungen

Sonsbecker Reifenservice GmbH

Meisterwerkstatt für alle Marken

47665 Sonsbeck . Alpener Straße 3
Telefon: (02838) 4 24 . email: reifen-ts@t-online.de

www.sonsbecker-reifenservice-point-s.de

25
Jahre

Reifen & Felgen . Reparatur & TÜV . Batterien

Wissener Weg 28 . 47626 Kevelaer-Winnekendonk
Telefon (02832) 8 05 00 . www.autohaus-van-loon.de
Meisterservice für alle Marken
Dacia und Renault Servicebetrieb.

Ab sofort bei uns:

Dacia und Renault

EU-Neufahrzeuge
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Die Brunnenwasseruntersuchungen 
vom VSR-Gewässerschutz ergaben in 
Kevelaer hohe Nitratbelastungen. 113 
Gartenbesitzer hatten im Juni ihr Brun-
nenwasser am Labormobil abgegeben, 
um Gesundheitsrisiken bei der Nutzung 
des Wassers auszuschließen. In 29 der 
privat genutzten Brunnen stellte die 
gemeinnützige Organisation eine Über-
schreitung der

Trinkwasserverordnung von 50 Mil-
ligramm pro Liter (mg/l) Nitrat fest. 
„Durch unsere Analysen erfahren wir 
in welchen Orten besonders hohe Ni-
tratwerte vorliegen“, so Milan Toups, 
der im Labormobil bereits die ersten 
Untersuchungen durchführte. Die Nit-
ratbelastungen bleiben nicht im ober-
flächennahen Grundwasser, sondern 
gelangen in immer tiefere Grundwas-
serschichten. Gartenbrunnen, die ge-
nutzt werden, fördern die Belastungen 
zu Tage. Die Gewässerexperten sind mit 
dem Labormobil für sauberes Wasser 
unterwegs. Nitrate, die vom VSR-Ge-
wässerschutz heute im Brunnenwasser 
gefunden werden, können in einigen 
Jahren das Trinkwasser belasten. Milan 
Toups stellte in privaten Gartenbrunnen 
in Kevelaer 150 Milligramm Nitrat 
pro Liter (mg/l), in Goch 85 mg/l, 
in Uedem 72 mg/l, in Weeze 52 
mg/l, in Kervendonk 72 mg/l, in 
Wetten 75 mg/l, in Winnekendonk 
114 mg/l und in Twisteden 57 mg/l 
fest. Das bedeutet Einschränkungen für 
die Nutzung im Garten. Die Brunnen-
besitzer können dann mit dem Wasser 
nicht mehr den Gartenteich befüllen, 
weil es sonst zu einem starken Algen-
wachstum kommt. Das schadet der 
Artenvielfalt im naturnahen Teich. Bei 
über 100 mg/l Nitrat im Gießwasser 
kommt es auch zur Nitratanreicherung 
im Gemüse. Die Ergebnisse zeigen, dass 
es wichtig ist, das Brunnenwasser alle 
drei Jahre untersuchen zu lassen, da 
sich die Nitratbelastungen verändern. 
Brunnenbesitzern, die den Termin am 
Labormobil verpasst haben, können 
dem VSR-Gewässerschutz noch bis 
Ende November eine Wasserprobe mit 
der Post zusenden. Informationen dazu 
finden alle Interessenten auf der Home-
page unter vsrgewaesserschutz. de.

Viele Bürger wollten auch wissen, 
woher die Nitratbelastung kommt. Hier 
konnten die Gewässerexperten auf-
grund ihrer ausführlichen Recherchen 
informieren. Im Kreis Kleve wird auf 
ungefähr 63 % der Kreisfläche Land-
wirtschaft betrieben. „Deutschland lie-
fern uns die Bestätigung, dass ein hoher 

Nitrat im Brunnenwasser
VSR-Gewässerschutz stellt Ergebnisse vor

Anteil an intensiver Landwirtschaft zu 
höheren Nitratbelastungen führen. Da-
gegen stellen wir fest, dass wenn Sied-
lung, Verkehr oder Wald im Kreis domi-
nieren die Belastungen geringer sind“, 
so Milan Toups.

Nitratauswaschung verhindern
Im Kreis Kleve bestehen die landwirt-

schaftlichen Flächen zu 66 % aus Acker-
flächen. Dort ist die Gefahr der Nitrat-
auswaschung höher als unter Grünland. 
Das liegt daran, dass die ganzjährige un-
unterbrochene Begrünung der Fläche 
eine intensive Durchwurzelung aufweist 
und dadurch das Nitrat aus dem Dünger 
weniger ausgewaschen wird. Das ist bei 
Ackerflächen nicht der Fall. Besonders 
hoch ist die Nitratauswaschung unter 
Feldern, die keine Bodenbedeckung 
aufweisen. Regenfälle schwemmen 
Nitrat, das nach der Ernte von Getrei-
de oder Mais im Boden verbleibt ins 
Grundwasser. Der VSR-Gewässerschutz 
fordert, dass noch mehr Zwischen-
früchte angebaut werden, die den restli-
chen Stickstoff durch ihr Wachstum auf-
nehmen. Zu diesen schnellwachsenden 
Pflanzen gehört der Senf, kleeartige

Futterpflanzen, Ackerbohnen, Futter-
erbsen oder Lupinen. Sie dienen als Fut-
termittel oder werden durch die spätere 
Einarbeitung der Pflanzen in den Boden 
als Gründüngung genutzt.

Über den VSR-Gewässerschutz
Der VSR-Gewässerschutz setzt sich 

mit seinen Messungen seit 30 Jahren 
für eine nachhaltige Landwirtschaft ein. 
„Wir decken Nitratbelastungen auf.“ 
Weitere Informationen zum Thema Ni-
trat aus dem Kreis Kleve erfahren die 
Bürger auf der Homepage

unter vsr-gewaesserschutz.de/regio-
nales/nordrhein-westfalen/kreis-keve/
nitrat.

Milan Toups analysiert Brunnenwas-
ser. Foto: Harald Guelzow

Am 4. August 2023 ist es endlich wie-
der so weit – Kinofans kommen mit Ge-
päck und guter Laune ab 20 Uhr zum 
Abschlussabend der „Atempause“, um 
die einmalige Kinoatmosphäre unter 
freiem Himmel direkt neben dem Gra-
dierwerk zu erleben. Dank der Unter-
stützung der Volksbank an der Niers lädt 
das Kevelaer Marketing auch in diesem 
Jahr wieder zum kostenfreien Open-Air 
Kino im Solegarten St. Jakob ein. „Das 
gesamte Team des Kevelaer Marketings 
drückt die Daumen, dass wir wieder so 
viel Glück mit dem Wetter haben, wie 

Kinohighlight unter freiem Himmel im Solegarten 
Spaßiger Abend mit der Komödie

„Der Nachname“ Kevelaer

© Verweyen & Koenig Mit einem einzigartigen Blick auf das beleuchtete 
Gradierwerk könn

in den letzten Jahren. Wir freuen uns 
bereits heute auf einen entspannten Ki-
noabend mit zahlreichen Besuchern“, 
sagt Verena Rohde, Wirtschaftsförde-
rin und Leiterin des Kevelaer Marke-
tings. Die passende Sitzgelegenheit für 
sich – ob Picknickdecke oder Garten-
stuhl – bringt jeder einfach selbst mit. 
Genauso kann die eigene Verpflegung 
mit im Gepäck zu diesem besonderen 
Kinoabend sein. Außerdem sorgt das 
„Basilika Stübchen“ vor Ort für leckere 
und gesunde Stärkungen sowie kühle 
Getränke.

www.uz-niederrhein.eu
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Kevelaer Endlich ist es so weit: Das 
Team vom Kevelaer Marketing freut sich 
über die erste Ausgabe des touristischen 
Newsletters. Der Newsletter informiert 
quartalsweise über bevorstehende Ver-
anstaltungen, kulturelle Highlights, be-
sondere Freizeitaktivitäten und vieles 
mehr. Er gibt den Gästen und Bürgern 
der Wallfahrtsstadt Kevelaer Anregungen 
für unvergessliche Erlebnisse. Gleich-
zeitig trägt er dazu bei, dass der Tou-
rismussektor weiter gestärkt wird. „Wir 
sind davon überzeugt, dass der neue 
Tourismus-Newsletter einen wertvollen 
Beitrag zur Förderung von Kevelaer als 
Reiseziel leisten wird. Gleichzeitig bietet 
er auch den Bürgern von Kevelaer die 
Möglichkeit, über aktuelle Entwicklun-
gen informiert zu bleiben und sich aktiv 
am Tourismusgeschehen zu beteiligen“, 
sagt Verena Rohde, Wirtschaftsförderin 
und Leiterin des Kevelaer Marketings. 
Newsletter abonnieren! Alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen, den 
neuen Newsletter zu abonnieren und 
Kevelaer in all seinen Facetten zu entde-
cken. Die Anmeldung für den Newsletter 

Touristischer Newsletter der Wallfahrtsstadt 
Kevelaer geht an den Start 

Immer bestens informiert sein

Mit dem neuen touristischen News-
letter der Wallfahrtsstadt Kevelaer 
sind Gäste und Bürger zukünftig 
bestens informiert

ist kostenlos. Interessierte gehen dafür 
einfach auf kevelaer-marketing.de/
newsletter, tragen E-Mail- Adresse so-
wie optional Vor- und Nachname in das 
Anmeldeformular ein und schon landet 
der Newsletter regelmäßig im digitalen 
Postfach. Das Team vom Kevelaer Mar-
keting freut sich auf viele Abonnenten 
und wünscht bereits heute viel Vergnü-
gen bei der Lektüre.

Kevelaer Über 200 Personen Inte-
ressierte nutzten die Gelegenheit, um 
einen „Blick hinter die Kulissen“ in die 
Kevelaerer Unternehmen zu werfen.

Die erzielten Einnahmen aus dem Ti-
cketverkauf kommen der Kevelaerer 
Bürgerstiftung „Seid einig“ zu Gute. 
„Seid einig“ setzt sich dafür ein, Kin-
dern und Jugendlichen, denen es aus 
familiären oder finanziellen Gründen 
nicht gut geht, den Zugang zum gesell-
schaftlichen Leben in Kevelaer und 
seinen Ortschaften zu ermöglichen. 
Aus den Spendengeldern werden unter 
anderem Schulmaterialien, Mittagessen 
im Ganztag, Nachhilfeunterricht oder 
Klassenfahrten bezahlt sowie Kinder 
und Jugendliche bei der Ausübung eines 
Hobbies unterstützt. 

634 Euro kamen zusammen 
Der Kevelaerer Bürgerstiftung „Seid 

einig“ konnten durch die Unter-neh-
mensbesuche nun 634 Euro für die Un-
terstützung und Förderung von hilfsbe-
dürftigen Kindern und Jugendlichen in 
Kevelaer übergeben werden. „Wir freu-

„Blick hinter die Kulissen“
mit erfolgreichem Neustart 
Einnahmen gehen als Spende an die
Bürgerstiftung „Seid einig“

Heinz-Josef Theunissen, Wirtschaftsförderung, Verena Rohde, Wirtschafts-
förderin und Leiterin des Kevelaer Marketings, Stefan und Gabi Jansen (Stif-
tungsvorstand „Seid einig“) bei der Spendenübergabe (v.l.n.r.)

en uns, dass wir in diesem Jahr die Bür-
gerstiftung ‚Seid einig‘ mit einer Spende 
unterstützen konnten. Herzlichen Dank 
an alle Unternehmen, die ihre Türen ge-
öffnet haben und an die interessierten 
Besucher, ohne die es nicht zu einem 
solchen Ergebnis gekommen wäre,“ be-
dankt sich Verena Rohde, Wirtschafts-
förderin und Leiterin des Kevelaer Mar-
ketings, bei den Teilnehmern. 

Fortsetzung für 2024 geplant 
Im Zeitraum von April bis Juni bot 

das Kevelaer Marketing zusammen mit 
ortsansässigen Unternehmen Besichti-
gungen an. Mit dem Rou-enhof, MERA 
Tiernahrung GmbH, petershaus GmbH 
& Co. KG, Kevelaerer Landmomente – 
Büchelshof, dem Hotel Klostergarten 
und dem Konzert- und Bühnenhaus 
öffneten sechs Unternehmen ihre Türen 
und gewährten Einblicke in den tägli-
chen Arbeitsablauf. Aufgrund der posi-
tiven Resonanz in diesem Jahr soll das 
Veranstaltungsformat 2024 fortgeführt 
werden.
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Niederrhein Rund 30 Jahre lang 
symbolisierte das Maestro-Zeichen auf 
den Girokarten von deutschen Banken 
und Sparkassen die Bezahlfunktion im 
Ausland. Das ändert sich jetzt Zug um 
Zug, denn das amerikanische Maestro-
Unternehmen stellt den Dienst zwar 
nicht sofort, aber zum Ende 2027 ein. 
„Aktuell sind bei uns rund 148.000 
Sparkassen-Cards mit dem Maestro-Lo-
go im Umlauf“, sagt Sparkassenchef Gio-
vanni Malaponti und betont: „Alle Kar-
ten können noch bis zum aufgedruckten 
Ablaufdatum ohne Einschränkungen ge-

Sparkasse:
Bezahlen im In- und Ausland problemlos möglich
Maestro-Girokarten weiter gültig

Sparkassenchef Giovanni Malaponti: „Mit unseren Girokarten kann jetzt und 
in Zukunft im Inland sowie weltweit Geld abgehoben und bezahlt werden.“

nutzt werden – es ändert sich also erst-
mal nichts.“ Zumal die Verfügungen im 
Inland weiterhin grundsätzlich über die 
girocard-Funktion erfolgen. Zukünftig 
werden die Sparkassen-Cards das Visa-
Debit-Zeichen tragen, weil der weltwei-
te Auslandseinsatz dann darüber laufe. 
„Wir haben bereits die ersten Karten 
mit dem Visa-Logo an Neukunden her-
ausgegeben“, sagt der Sparkassenchef. 
Es werde aber noch vier Jahre dauern, 
bis sich durch den turnusmäßigen Aus-
tausch auf allen Sparkassen-Cards das 
neue Akzeptanzzeichen befinde.

Die Ausgabe, die für Ende August ge-
plant war, fällt aus. Das bedauere ich 
auch sehr. Aber ich habe mich ent-
schlossen, nach 12 Jahren ohne Urlaub, 
mal eine Pause einzulegen. In den letz-
ten Jahren hat das Leben auch nicht im-
mer so schöne Momente für mich über 
gehabt. Erst der Bruch des oberen Hals-
wirbels 2015, dann 2017 die Diagnose 
Knochenmarkkrebs dazu. Stammzellen-
transplantation, Chemo, diverse Brüche 
von Brustwirbeln, Brustbeinbruch, da-
nach noch eine Lungenembolie. Dazu 
noch zuletzt private unschöne Dinge. 
Nun ist es wieder besser. Dank meiner 
positiven Gedanken, Menschen, die 
mich unterstützt haben und das Leben 
im Jetzt und Hier und kein Blick zurück. 
Jetzt gerade wird alles besser. Auch die 
Arbeit mit der Zeitung hat mich immer 
positiv blicken lassen. Viele tolle Men-
schen, die ich treffen und kennenlernen 
durfte.

Und die Hoffnung viele kleine und 
auch größeren Firmen, mit einem Mo-
natsblatt, das bewusst nicht so horente 
Mondpreise, wie die Konkurrenz auf-
schlägt eine Medien / Marketingquelle 
zu bieten. Wobei wir immer und das 
möchte ich betonen parteiunabhängig 
berichten. Und daher statt Konkurrenz, 
eher die Zeitung als zusätzliche Werbe-
landschaft sehen. Und ich freue mich, 
dass die Ausgaben auch immer gelesen 
werden. Meist findet man die eigenen 
Worte von Marketing und Presseleuten 
und auch in Firmenberichten exakt 
wieder, weil ich der Meinung bin, dass 
jeder der mit seiner Firma zu tun hat, 
auch am Besten über diese berichten 
und erzählen kann. Und ich wünsche 
mir, dass man noch mehr miteinander, 
statt übereinander redet. Denn jede Ge-
meinde hat auch Probleme. Die man 
aber gemeinsam viel besser gelöst be-
kommt. Sprechen Sie noch mehr mitei-
nander. Das ist nicht nur im Privatleben 
ein Muss!

Hiermit bedanke ich mich bei allen 
Inserenten, die uns auch schon die gan-
zen 7 Jahre, die das Blatt nun heraus 
kommt, uns unterstützen und natürlich 
auch Dank an die, die ein paar Mal da-

Dankbarkeit

bei waren. Und natürlich auch an die 
Gemeinden, Vereine, Institutionen und 
Menschen, die uns mit Informationen 
unterstützen. Ich hoffe, dass dies so 
bleibt. Ich hoffe, dass Sie uns diverse 
Verwaltungsfehler, die passiert sind 
verzeihen. Es war nicht immer ganz so 
leicht. Aber ich bin stolz darauf, dass 
die Zeitung nunmehr seit 7 Jahren und 
sage und schreibe 76 Ausgaben erschie-
nen ist. Einige mal sogar, als ich im 
Krankenhaus lag. Auch darauf bin ich 
sehr stolz.

Ich möchte letztendlich sagen, ohne 
diese Zeitung wäre ich wahrscheinlich 
gar nicht so weit mit dem Heilungspro-
zess vorangekommen, wie es derzeit 
passiert ist. Aber nun möchte ich neue 
Kraft sammeln, um dann wieder noch 
mehr Engagement in das Projekt Unsere 
Zeitung stecken zu können. Mit neuen 
Ideen und Inspirationen. Und wir wol-
len auch offen sein, für Vorschläge von 
Themen und Ideen, die aus Ihren Rei-
hen kommen. Was wir vorstellen kön-
nen, worüber wir berichten sollen. Sch-
reiben Sie uns ruhig eine Email. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis! Und bleiben 
Sie und werden Sie gesund.

Und natürlich bedanke ich mich bei 
meinen Kollegen, die bei der Herstel-
lung der UZ mitgearbeitet haben und 
arbeiten.

Ihr Jörg P. Modrow, Koordination 
Unsere Zeitung
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Alpen „Rock, Pop, Schlager“, hieß 
das Motto eines ungewöhnlichen Som-
merkonzertes des Musikverein Menze-
len 1959 e.V. Erstmals hat das 60-köp-
fige Blasorchester in wochenlanger 
Probearbeit echte Klassiker aus dem 
Genre Rock, Pop und Schlager einstu-
diert und die Konzertbesucher auf eine 
Zeitreise von 1969 bis heute mitgenom-
men.

Auf dem Schützenplatz der St. Hein-
rich-Bruderschaft Bönning-Rill tummel-
ten sich geschätzt 300 bis 350 Gäste für 
ein schweißtreibendes Konzert. Doch 
das war alles nichts gegen den heißen 
Sound, mit dem die Musikerinnen und 
Musiker voller Emphase und Begeis-
terung die Bühne erzittern ließ. Und 
das Publikum, das bunt altersgemischt 
vom Teenie bis zum Rentnerehepaar 
herbeigeströmt war, um dieser Premi-
ere beizuwohnen, nahm die Hitze hin. 
Der Moderator Malte Kolodzy hatte 
selbst sicht- und hörbare Freude beim 
Verkünden der vielen Ohrwürmer und 
Highlights aus mehr als 50 Jahre Mu-
sikgeschichte. Bei strahlendem Sonnen-
schein erlebten die Konzertbesucher al-
les, was seit eh und je Rang und Namen 
hat in der Musikhistorie: Neil Diamond, 
John Denver, Udo Jürgens, Bee Gees, 
Gloria Gaynor, Village People, Queen, 
Europe, Robbie Williams, Coldplay, 
Adele, Roland Kaiser, Camila Cabello 
und Marshmello. Es hielt kaum jemand 
still oder ruhig an seinem Platz. Die 
Rhythmen, die Bässe, der Groove waren 
generationsübergreifend einfach zu mit-

Voller Schützenplatz belegte großes Interesse

HeiSSer Konzertnachmittag
mit Rock, Pop & Schlager begeisterte

reißend. Die Konzertbesucher konnten 
sich in Erinnerung an vergangene Zeiten 
noch einmal ein paar Jahrzehnte jünger 
fühlen. Aber auch die jüngeren Kon-
zertbesucher genossen sichtlich diesen 
abwechslungsreichen Nachmittag. Die 
Musiker zwischen 7 und 70 Jahren 
zeigten in ihren Song die Leidenschaft 
zur Musik. Die kleinsten Piccolos – die 
Blockflötengruppe des Vereins – trat 
gekonnt mit dem Ameisenboogie allei-
ne auf. Die Nervosität war den Kindern 
sichtlich anzusehen, aber aufgrund ih-
res Vortrags überhaupt nicht berechtigt. 
Souverän präsentierten sie ihr Vor-
tragstück, welches zusammen mit der 
Lehrerin Christiane Fischer-Wiggering 
erarbeitet worden ist. Ein Highlight des 
Nachmittags war das unbekannte, aber 
auch mit den Blockflötenkindern zu-
sammen intonierten RecorderRock. Die 
zarten Blockflöten erhielten im gemein-
samen Vortrag mit dem großen Blasor-
chester ihren musikalischen Raum und 
konnte ihre Themen hörbar zum Aus-
druck bringen. Es war ganz offensicht-
lich das der Musikverein mit diesen Mu-
sikgenres einen Nerv getroffen hat. Die 
Intention des Dirigenten Harrie Boers, 
dem Publikum zu zeigen, dass Blasmu-
sik weit mehr ist als Marsch und Polka 
hat mit dem Konzert einen entscheiden 
Impuls erhalten. Die Resonanz sprach 
dafür, und zu wünschen wäre es dem 
Orchester, da nach den Sommerferi-
en ein neuer Ausbildungsabschnitt für 
angehende Musikerinnen und Musiker 
beginnt.

Der Rat der Gemeinde Alpen hat in sei-
ner Sitzung am 20.06.2023 die erneute 
Teilnahme an dem Landesprogramm 
„Heimat-Preis“ beschlossen.Tagtäglich 
setzen sich Menschen in NRW ehren-
amtlich für den Erhalt von Traditionen, 
für die Pflege des Brauchtums, für die 
Erhaltung und Stärkung des regionalen 
Erbes und der Vielfalt ein. Sie stärken 
mit ihrem Engagement die Gesellschaft 
und die Gemeinschaft in vielfältiger Art 
und Weise. Sie tragen dazu bei, dass 
Traditionen und Werte bewahrt und 
nach vorn entwickelt werden, und sie 
geben diese an die nächste Generation 
weiter. Dieses Engagement will die Lan-
desregierung NRW stärken und fördern. 
Unter dem Motto "Heimat. Zukunft. 
Nordrhein-Westfalen. Wir fördern, was 
Menschen verbin-det" hat NRW ein Pro-
gramm zur Heimatförderung ins Leben 
gerufen. Der Heimat-Preis wird wieder 
für das Jahr 2023 ausgelobt. Er soll das 
lokale Engagement von ehrenamtlich 
Tätigen würdigen. Neben der Wertschät-
zung für die geleistete Arbeit verbindet 
sich mit dem Heimat-Preis auch die 
Chance, Ansporn für andere zu liefen 
und neue Ideen oder Unterstützer zu 
finden. Die Preisverleihung ist für die 

Bis zum 8. September 2023 Vorschläge einreichen! 
Gemeinde Alpen verleiht auch 2023 wieder den 

„Heimat-Preis“
Ratssitzung am 20.12.2023 vorgesehen.

Die Verleihung des "Heimat-Preises" 
erfolgt ausschließlich an Vereine und 
sonstige Institutionen, deren Wirken im 
Gemeindegebiet Alpen erfolgt. Der Ver-
ein bzw. die Institution soll überwiegend 
mit Ehrenamtlern tätig sein. Den „Hei-
mat-Preis“ der Gemeinde Alpen  kön-
nen Vereine und Institutionen erhalten, 
wenn ihr Wirken mindestens eines von 
vier Preiskriterien erfüllt. Der Rat der 
Gemeinde Alpen hat in seiner Sitzung 
am 20.06.2023 folgende Preiskriterien 
festgelegt: 

Verdienst um die Heimat 
Pflege und Förderung von Bräu-

chen 
Erhalt von Kultur und Tradition 
Verdienst um die Weiterentwick-

lung und Veränderung des Zusam-
menlebens in Alpen 

Es muss mindestens ein Preiskrite-
rium erfüllt werden.Das Preisgeld pro 
Jahr beträgt 5.000 €, welches auf ma-
ximal 3 Preisträger aufgeteilt werden 
kann. Die Vorschläge müssen bis spä-
testens Freitag, 08. September 2023 
bei der Gemeinde Alpen eingegangen 
sein und können ausschließlich digi-
tal abgegeben werden.

Wir freuen uns darauf, am 29.07.2023 von 11 bis 14 Uhr im Haus der Be-
gegnung, Karthaus 12 wieder viele Sachen vor dem Wegwerfen retten zu kön-
nen. Wir bieten ehrenamtliche Hilfe bei der Reparatur von Haushalts- und 
Elektrogeräten, Spielwaren, Textilien, etc., alles was 1 Person selbsttragend 
zu uns bringen kann. Reparaturannahmen sind nur bis 13:30 Uhr möglich. 
Bitte die mitgebrachten Geräte vorher reinigen. Eventuelle Wartezeiten kön-
nen bei Kaffee und Kuchen bzw. belegten Brötchen überbrückt werden.Info 
unter 02825-3070207 (Marion Domrath) oder repaircafe-xanten@dom-
rath.de.

Repair Café Xanten

Xanten Das Bürgerservicebüro zieht 
zum 17.07.2023 in neue Büroräume. 

Das Großraumbüro im Foyer wird 
dann zunächst auflöst und einer an-
deren Nutzung zugeführt. Hintergrund 
dieser Maßnahme ist eine angestrebte 
Verbesserung der Arbeits- und Raum-
situation. Hierdurch sollen insbeson-
dere Lärmimmissionen reduziert, sowie 

Bürgerservicebüro
bezieht zum 17.07.2023 neue Büroräume

Belange des Datenschutzes verbessert 
werden. Für die Bürgerinnen und Bür-
ger ändert sich lediglich der Weg zum 
Sachbearbeiter / zur Sachbearbeiterin. 
Der Empfangs- und Wartebereich ist 
weiterhin im Foyer des Rathauses vor-
handen. Die neuen Räume 30 und 31 
befinden sich wenige Meter vom Warte-
bereich entfernt.
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Das Gotische Haus hat seit kurzem 
neue Pächter. Drandafille Luzha und 
Tim Brenner betreiben seit April das 
Lokal im markanten mittelalterlichen 
Treppengiebelhaus am Xantener Markt-
platz. Wirtschaftsförderer Christian 
Boßmann begrüßte Drandafille Luzha 
und Tim Brenner im Namen der Stadt 
Xanten am neuen Standort und infor-
mierte sich über das Konzept für das Go-
tische Haus.  Ab jetzt spielt hier Gemüse 
die Hauptrolle. Ihre Speisekarte haben 
die beiden bewusst anders aufgebaut. 
Hier stehen vegetarische Gerichte im 
Mittelpunkt, die nach Wunsch um eine 
Fleisch- oder Fischkomponente ergänzt 
werden können. In der Küche wird Wert 
auf Regionalität der Produkte gelegt. Ei-
nen Teil der Waren bezieht der gelernte 
Koch Tim Brenner direkt vom Xantener 

Unternehmensbesuch
der Wirtschaftsförderung im Gotisches Haus

v.l.n.r. Wirtschaftsförderer Christian Boßmann, Tim Brenner und Drandafille 
Luzha

Wochenmarkt. Auch das Thema Fairtra-
de liegt den beiden am Herzen. Derzeit 
hat der Kaffee eine Zertifizierung. „Über 
den Einsatz weiterer fair gehandelter 
Produkte denken wir nach und führen 
Gespräche mit möglichen Lieferanten. 
Das passt einfach sehr gut zur Fairtrade-
Stadt Xanten.“ so Drandafille Luzha. Tim 
Brenner hat auch schon Kochbücher 
mit mittelalterlichen Gerichten gewälzt, 
denn eine erste Kooperation mit der 
Tourist Information Xanten GmbH (TIX) 
wurde bereits geschlossen. So wird es 
demnächst auf Anfrage für Gruppen 
wieder das Kanonikermahl, ein mittelal-
terliches Menü, im Gotischen Haus ge-
ben. „Das Ambiente ist einfach perfekt. 
Wir freuen uns, zukünftig dem Anlass 
entsprechende Spezialitäten anzubie-
ten.“ so Koch Tim Brenner.

„Wenn die Sonne tief steht oder 
mir Autos mit Licht entgegenkom-
men bin ich fast blind.“,  

„Meine Brillenwerte ändern sich 
und trotzdem kann ich nicht mehr 
scharf sehen.“,  

„Alles wirkt grau und milchig.“  
Diese und andere Aussagen ma-

chen Menschen, wenn sie sich we-
gen ihres Grauen Stars beim Augen-
arzt vorstellen.  

Der Graue Star, auch Katarakt ge-
nannt, beschreibt eine Trübung der 
Linse im Auge, die die Sicht beein-
trächtigt. Die Ursachen können 
häufig das Alter, seltener genetische 
Faktoren, bestimmte medizinische 
Bedingungen, Sonnenexposition 
oder Verwendung bestimmter Arz-
neimittel sein.

Die Behandlung des Grauen Stars 
besteht in einer Operation, bei der 
die getrübte Linse durch eine künst-
liche Linse im Auge ersetzt wird. 
Der Eingriff wird in der Regel als 
ambulante oder seltener als statio-
näre Behandlung durchgeführt und 
ermöglicht eine verbesserte Sicht, 
sowie eine Verminderung der Be-
schwerden im Auge.

Es gibt verschiedene Arten Linsen 
die eingesetzt werden können. Der 
Augenarzt berät, welche Art am bes-
ten geeignet ist, basierend auf dem 
individuellen Fall und Bedürfnissen 
des Patienten.

Es ist wichtig zu beachten, dass 
die Grauer Star-Operation eine si-
chere und weit verbreitete Behand-
lung ist, wie jede Operation ist auch 
sie mit selten eintretenden Risiken 
verbunden. Eine gründliche Vorun-
tersuchung und Beratung bei ihrer 
Augenärztin oder Augenarzt kann 

Gesundheitstipp

Grauer Star

helfen, die beste Behandlungsme-
thode für jeden Einzelfall zu bestim-
men.

Über uns:
Seit mehreren Jahrzehnten besteht 

die Praxis-Klinik der Augenärzte 
Xanten. Wir arbeiten in Xanten und 
Geldern. In unserer Praxis kümmern 
wir uns um Patienten zwischen 0 
und über 100 Jahren, mit all ihren 
Augenkrankheiten. Ambulante und 
stationäre Eingriffe führen wir in 
unserer Operationsabteilung am St. 
Josef Hospital in Xanten durch.  

Wir, das sind 8 Fachärztinnen 
und Fachärzte für Augenheilkunde 
und unser Team aus Medizinischen 
Fachangestellten, Optikerinnen, 
Orthoptistinnen (mit staatlicher An-
erkennung ausgebildete Fachkraft, 
die sich mit Schielerkrankungen 
beschäftigt) und unseren Auszubil-
denden.

Tipps für Ihre Augen von Andreas 
Pieper, verantwortlich für die 
Augenärzte Xanten
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Heilpädagogische Praxis
Terschlüsen - Mobil und Ambulant

Es gibt Kinder,
die sind nicht
einfach, sondern
einfach anders!

Marianne Terschlüsen . Alter Rheinweg 43 . 46509 Xanten . (02801) 9 02 31
www.terschluesen-heilpaedagogik.net . email: marianne.terschluesen@gmx.de

Mein Leistungsangebot:
Heilpädagogische Frühförderung
Heilpädagogische Diagnostik
Traumapädagogik
Spieltherapie
Stärkung sozialer und emotionaler 
Kompetenz
Elternberatung und Elternbegleitung
Marburger Konzentrationstraining
Marburger Verhaltenstraining

Zielgruppe
Kinder ab Geburt, Jugendliche und 
junge Erwachsene

M. Terschlüsen - Heilpädagogin, Trauma Pädagogin, Sozialmanagerin

Die Bewohnerinnen und Bewohner 
des Hauses am Stadtpark werden im 
Haus der Begegnung ihr erfolgreiches 
Theaterstück „Hochzeit im Haus am 
Stadtpark“ präsentieren. Sie haben mit 
viel Freude eine Komödie mit vielen 
bekannten Musikeinlagen zum Mitsin-
gen für die Zuschauer einstudiert. Es 
ist sowohl ein Theaterstück als auch ein 
Musical. Lachen ist garantiert! Das Team 

Aktionen im Haus der
Begegnung
Theaterstück im Haus der Begegnung

Unsere Übungsleiterin, Frau Monika 
Kronauer, ist nach 33 Jahren in den 
wohlverdienten Ruhestand getreten. 
Das Team vom Haus der Begegnung, die 
zahlreichen Teilnehmenden und auch 
der Vorstand der Sozialstiftung bedan-
ken sich bei Frau Kronauer an dieser 
Stelle nochmals ganz herzlich für ihre 
jahrzehntelange ehrenamtliche Tätig-
keit und wünschen ihr weiterhin alles 
Gute. Wir freuen uns gleichzeitig sehr, 

freut sich sehr, dass sich nunmehr alle 
Interessierten diese schöne Aufführung 
auch im Haus der Begegnung anschau-
en können und lädt daher herzlich ein.  
Die Aufführung ist am Donnerstag, den 
3.8.23 um 15 Uhr im Haus der Begeg-
nung, Karthaus 12, Xanten.  Kosten-
beitrag: 4 €, Anmeldungen und 
Infos im HdB unter Tel.: 02801-
77980.

Gymnastikkurse im Haus der Begegnung
eine Nachfolgerin für unsere beiden 
Gymnastikkurse gefunden zu haben.  
Frau Wilma Stingl wird beide Kurse 
fortsetzen. Herzlichen Dank dafür und 
ein gutes Gelingen! Die ersten Gymnas-
tikstunden finden am Mittwoch, 6.9.23 
zur gewohnten Zeit, 9:15-10:15 Uhr 
und 10:30-11:30 Uhr im Haus der Be-
gegnung statt. Neue Gesichter sind wie 
immer herzlich willkommen. Viel Spaß 
beim Sport!

Eine Trennung oder Scheidung ist im-
mer ein einschneidendes Ereignis für 
Eltern und Kinder. 

Manche Trennungen sind von hefti-
gem Streit begleitet, so dass es schwie-
rig wird, Elternverantwortung weiter ge-
meinsam wahrzunehmen. Mit dem Kurs 
„Trennung meistern – Kinder stärken“ 
werden Eltern in dieser schwierigen 
Phase begleitet und erhalten Unterstüt-
zung, damit sie die Bedürfnisse des Kin-
des nicht aus dem Blick verlieren und 
weiterhin als Elternteam für das Kind 
handeln können.

Trennung meistern – Kinder stärken
Der kostenlose Kurs findet in zwei ge-

trennten Gruppen statt, so dass die ge-
trennt lebenden Eltern nicht gemeinsam 
in einer Gruppe sind. Es ist aber auch 
möglich, dass nur ein Elternteil an dem 
Angebot teilnimmt.

Der Kurs umfasst sechs Module, in de-
nen u.a. Themen wie Konfliktlösungen 
und Kommunikationsformen bearbeitet 
werden.

Geplanter Start des Kurses: Mittwoch, 
9. August 2023, jeweils mittwochs von 
17 bis 20 Uhr. Tel.: 02841/2021931, 
Mail: eb-moers@kreis-wesel.de



Hochstraße 49 . 47665 Sonsbeck
Tel. (02838) 7 76 98 44 . www.hoerwelt-niederrhein.de

5 Jahre am Standort Sonsbeck

Exklusive Angebote bei der Hörwelt Niederrhein!
Sparen Sie bis zu 15% auf alle Hörgeräte bis zum 30. August!

Die Hörwelt Niederrhein möchte ihr Lager verkleinern und bietet Ihnen Spitzenrabatte auf eine breite Auswahl
an Hörgeräten. Von Kassengeräten, die komplett von der Kasse getragen werden, bis hin zu Bluetooth-fähigen
Hörgeräten, die Sie mit Ihrem Handy verbinden können, um Telefonate zu führen und Ihre Lieblingsmusik zu
streamen – bei uns �nden Sie die neuesten Technologien für Ihr Hörerlebnis!

Aber das ist noch nicht alles! Wenn Sie bereits Hörgeräte besitzen, bieten wir Ihnen unser patentiertes Natural
Fitting System an. Unsere erfahrenen Fachkräfte stellen Ihre Geräte für nur 49€ statt 99€ ein, damit Sie ein
natürliches und optimales Hörerlebnis genießen können. Und das Beste daran: Wenn Sie mit der Einstellung
nicht zufrieden sind, bieten wir Ihnen eine Geld-zurück-Garantie!

Besuchen Sie uns noch heute und pro�tieren Sie von diesen exklusiven Angeboten. Unsere freundlichen
Mitarbeiter stehen Ihnen zur Verfügung, um Sie bei der Auswahl des perfekten Hörgeräts zu beraten und
Ihnen den bestmöglichen Service zu bieten.

Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ihr Hörerlebnis zu
verbessern und verpassen Sie nicht unsere unglaublichen
Rabatte!
Wir freuen uns darauf, Sie bei der
Hörwelt Niederrhein begrüßen zu dürfen!


